
Hartnäckige Flecken, verstopfter Abfluss, üble Gerüche 
­14 Tipps, die wirklich helfen 

1. Wie bringe ich Edelstahl wieder zum Glänzen? 
Egal, wie intensiv Sie polieren - die Dunstabzugshaube und der Kühlschrankaus Edelstahl bleiben matt. Das hilft: Nach 
dem Reinigen etwas Babyöl auf einen Lappen geben und die Oberfläche damit leicht einreiben. Resultat: ein 
glänzendes Ergebnis. 

2. Grasflecken: Zitronensaft schlägt Feckenmittel 
Grasflecken auf der Hose? Beste Soforthilfe: frischer Zitronensaft. Fleck im Zitronensaft 30 Min. einweichen, mit Wasser 
ausspülen, anschließend normal waschen. Die Säure der Zitrone löst die Gerbstoffe aus dem Gewebe. Vorteil: ist 
umweltfreundlicher und billiger als teure Fleckenmittel aus der Drogerie. 

3. Stofftiere: wie neu - mit Salz 
Jedes Kuscheltier wird irgendwann schmutzig. Tipp: fein mit klarem, lauwarmem Wasser besprühen und mit Salz 
bestreuen. Zwei Stunden einwirken lassen. Das bindet den Schmutz. Vorsichtig mit einer Klei-derburste abbürsten. 
Allergiker-Tipp: Stofftiere 24 Stunden in die Tiefkühltruhe - killt Hausstaubmilben. 

4. Krustenloser im Backofen 
Hartnäckige Krusten im Ofen durch an gebrannte Pizza, Brötchen oder Auflauf? Statt mühsam herumzuscheuern, hilft 
diese Sofortmaßnahme: Einfach eine Schale mit Wasser in den Backofen hineinstellen und verdampfen lassen. Der 
Wasserdampf löst sanft jede Kruste - und die aufgeweichten Reste lassen sich ganz leicht wegwischen. 

5. Grillrost reinigen mit Waschpulver 
Kennt jeder: Nach einem perfekten Grillabend ist der Rost dick verkrustet und fettverschmiert. Spüli & Co. sind dann oft 
keine gute Hilfe. Supereinfach dagegen bekommt man den Grillrost mit Waschpulver wieder sauber. In einer großen 
Schüssel auflösen, Rost in die Lauge eintauchen und abbürsten - danach ist er wieder einsatzbereit. 

6. Was hilft wirklich, wenn der Kühlschrank muffelt? 
Unangenehme Käse- oder Fischgerüche im Kühlschrank wird man mit einem Stück Holzkohle wieder los. Einfach in den 
Kühlschrank legen, und schon verschwinden lästige Duftnoten. Das kostet wenig, schimmelt nicht - und kann auch nicht 
verschüttet werden. 

7. Blutflecken: Kaltes Wasser hilft 
Blutflecken sind hartnäckig - besonders, wenn sie schon eingetrocknet sind. Was trotzdem hilft: einen Schuss 
Salmiakgeist in eine Tasse kaltes Wasser geben, ein sauberes weißes Baumwolltuch darin tränken und den Blutfleck 
damit betupfen. Die Lösung zieht den roten Farbstoff aus dem Gewebe. Anschließend in die normale Wäsche geben. 

8. Was hilft bei Kugelschreiberflecken? 
Flecken einfach mit Haarspray einsprühen, 15 Minuten einwirken lassen und mit lauwarmem Wasser ausspülen. Das 
führt in 90 Prozent der Fälle zum Erfolg. Sollte ein Fleck immer noch nicht verschwunden sein, noch einmal in der 
Maschine waschen. Das war's dann garantiert! 

9. Wie wird mein verfilzter Pulli wieder weich? 
Schnelle Soforthilfe bei „Kratzepullis": eine Zehn-Minuten-Haarkur. Einfach zwei Spritzer ins kalte Wasser im 
Waschbecken geben. Den Pulli mit der Hand durchwaschen. Dann gründlich ausspülen. Die Kur wirkt sofort: Der Pulli 
ist wieder fein, weich und kuschelig. 

10. Wie werden Gardinen wieder weiß? 
Rauchschwaden, Küchendunst, Kerzenqualm - für weiße Gardinen das pure Gift. Wer Grauschleier und Gelbstich 
erfolgreich den Kampf ansagen will, braucht Gebissreiniger. Klingt seltsam, ist aber effektiv: Einfach fünf bis sechs Tabs 
mit in die Maschine geben und wie gewohnt waschen. Die Gardinen werden wieder richtig weiß! 

11. Kaugummi in der Hosentasche: Kühltruhe statt Schneider 
Wenn sich ein Kaugummi in der Tasche verfilzt, hilft scheinbar nur der Griff zur Schere. Bessere Alternative: Hose in 
eine Plastiktüte packen und über Nacht in die Tiefkühltruhe legen. Bei Minusgraden wird der Kaugummi hart und brüchig 
und lässt sich dann einfach herauslösen. 

12. Wie bekommt man Schokoladenflecken wieder weg? 
Geschmolzene Schokoladenkrümel auf der Bluse oder Kakaospritzer auf der weißen Sommerhose? Dafür gibt es eine 
einfache, aber wirksame Fleckweg-Lösung: Mineralwasser mit Kohlensäure! Wenn der Fleck noch frisch ist, einfach 
kräftig damit benässen und so die Schoki-Spuren „raus schwemmen". 

13. Jeans: Salz statt Färbemittel 
Jede Jeans bleicht aus - und sieht bald schäbig aus, obwohl der Stoff noch tadellos in Ordnung ist. Tipp: Hose vor dem 
ersten Tragen für eine halbe Stunde in kaltes Salzwasser legen (1 EL Salz auf 2 L Wasser). Danach kalt ausspülen. 
Effekt: Das Salz bindet die Farbe im Jeans-Gewebe, die Hose bleibt zwei Jahre länger schön. 

14. Wie bekomme ich den Abfluss frei? 
Wenn nichts mehr geht: Einfach drei Esslöffel Backpulver in den verstopften^ Abfluss geben und eine halbe Tasse Essig 
nachschütten. Dann den Abfluss verschließen. Es bildet sich Kohlensäure -und im Rohr beginnt es, hörbar zu sprudeln. 
Sobald das Sprudeln aufhört, mit kochend heißem Wasser nachspülen. 


